
ökologisch
- demokratische Partei

ödpFür ALLE 
in der 
Gemeinde 
Oberhausen

Wenn aber Bemühung nicht hilft und 
die Menschen in Selbstzerstörung 
enden, so wird ihnen der Kosmos 
keine Träne nachweinen.

- Albert Einstein

Die Welt hat genug für aller 
Menschen Bedürfnisse, 
aber nicht für aller 
Menschen Gier.

- verändert nach 
Mahatma Gandhi

Wenn der einzige Ort des 
Austausches jeden 
Samstag der Wertstoffhof 
ist, dann ist in der 
Dorfentwicklung etwas 
schiefgelaufen!

Und morgen 
retten wir die Welt!

Kommunalwahl 8. März 2026:

• mehr Natur
• mehr Frauen

• gesunde, gemeinsame 
Dorfentwicklung

• mehr Transparenz
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▷ eine gute Mischung und mehr Frauen im  Gemeinderat

▷ Politik für ALLE; Frauen, Kinder und ältere Menschen

▷ eine ganzheitliche Dorfentwicklung mit Maß, Sinn und 
Fantasie

▷ Orte mit hoher Aufenthaltsqualität im Dorf

▷ eure Mitwirkung bei der Entwicklung und Gestaltung
unserer Ortsteile?

▷ weniger Flächenverbrauch und die Kosten dafür 
(Erschließungsgebühren, Kanal, Strom, Starkregenschäden 
etc.)

▷ bessere Anpassung der Gemeinde an extreme 
Wetterereignisse, was langfristig Geld spart

▷ den Erhalt natürlicher Vielfalt, weil es ein wertvolles Gut ist

▷ mehr Informationen darüber, was in der Gemeinde so 
passiert und entschieden wird?

▷ mehr Teilhabe bei Entscheidungen, die die gesamte 
Gemeinde betreffen?

Rosie Rosskopf, 66, Rentnerin (Listenplatz: 13)

Heidi Reil, 37, Bauzeichnerin (11)

Alois Gardel, 68, Rentner (7)

Brigitte Scheurer, 48, Verwaltungsbeamtin (3, 4)

Matthias Reil, 37, Rennmotoren-Mechaniker (16)

Annemarie Meilinger, 73, Rentnerin (5,6)

Jonas Päckert, 21, studiert Landschaftsarchitektur (14)

Anna Reil, 35, Landwirtin (1,2)

Stephan Lange, 55, Betriebswirt (15)

Marianne Junghanß, 43, Verwaltungsbeamtin (10)

Kurt Blaser, 62, Servicetechniker für Wasserkraftanlagen (8)

Marion Schranz, 56, Hausfrau (9)

Alexander Krause, 34, Fachinformatiker für Datenschutz (12)

Das sind wir:

v. l. n. r.:

Seid Ihr auch für:

…dafür stehen wir
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